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Ort der sportlichen Begegnung
Wildhaus  In den letzten Wochen ist der Pumptrack in Wildhaus schon rege benutzt  

worden. Am Sonntag wurde er mit einer offiziellen Einweihungsfeier der Allgemeinheit übergeben.

Beatrice Bollhalder
redaktion@toggenburgmedien.ch

Das Initiativkomitee um Roger 
Fuchs, Denise Steiner und Mar-
tin Sailer kann aufatmen. Die 
Idee eines Pumptracks, in die die 
drei viel Herzblut und unzählige 
Stunden gesetzt haben, ist nun 
umgesetzt. 

Einen Pumptrack zu realisie-
ren, darauf kamen die drei Unter-
wässler, als sie davon gehört hat-
ten, dass die Kantonalbank Pro-
jekte sucht, die sie im Rahmen 
ihres Jubiläums unterstützen 
möchte. «Wir waren spät dran. 
Nur eine Nacht musste ausrei-
chen, um ein Konzept zu erstellen 
und dies der Kantonalbank ein-
zureichen», schmunzelte Martin 
Sailer, der am Sonntag den rund 
250 anwesenden Personen er-
klärte, wie es dazu kam. 

Albert Koller, Mitglied der 
Geschäftsleitung der St. Galler 
Kantonalbank, erklärte dann, 
man hätte bei den eingereichten 
Projekten darauf geachtet, dass 
diese der Allgemeinheit etwas 
bringen. Man habe von der Bank 
aus etwas an die Kunden zurück-
geben wollen. 

Gemeinde hat Land  
zur Verfügung gestellt

«Roger Fuchs hat mich einmal 
angerufen, als ich gerade unter-
wegs war, und hat mir von der 
Idee eines Pumptracks erzählt», 
erklärte Gemeindepräsident Rolf 
Züllig. Damals habe er zum Inha-
ber der «Velometzg» in Unter-
wasser gesagt, er solle ruhig 
dranbleiben am Projekt, für die 
Unterstützung der Gemeinde 
sorge er dann schon. 

Und so ist es denn auch ge-
schehen. Während die drei Ini-
tianten mit ihrem Vorschlag die 
Verantwortlichen der Kantonal-
bank überzeugen konnten, dass 
der Pumptrack eines der 37 Pro-
jekte, die die Kantonalbank mit-
finanziert, werden soll, hat sich 
die Gemeinde entschlossen, da-
für 1200 m2 Land in der Nähe der 
Wildhauser Curlinghalle zur Ver-
fügung zu stellen. 

100 000 Franken gab es also 
als Preisgeld, aber woher kommt 
der Rest bei zu erwartenden Ge-

samtkosten von rund 230 00 
Franken? Jede und jeder wurde 
darauf angesprochen und um fi-
nanzielle Unterstützung gebeten. 
Mit Erfolg: Wie am Sonntag der 
Tafel auf dem Gelände zu ent-
nehmen war, haben sich sehr vie-
le Leute mit einem Beitrag daran 
beteiligt. Denn es ist ein Projekt, 
das alle Altersschichten zusam-
menbringt. 

Von Mitarbeitern der St. Gal-
ler Kantonalbank wurden sogar 
noch Arbeitsstunden vor Ort er-
bracht. Rolf Züllig erklärte mit 
einem Schmunzeln, dass die Fir-
ma Velosolution, die solche An-
lagen in der ganzen Schweiz er-
stellt, hier vorbildlich gearbeitet 
habe. Er habe sich daran erinnert, 
wie jeweils auf den Strassen der 
Asphalt mit einer Walze festge-
walzt werde. Hier hätte man aber 
den Eindruck gehabt, dass der 
Asphalt buchstäblich ins Gelände 
«gestreichelt» worden sei. 

Bei Regen  
herrscht Rutschgefahr

In Wildhaus ist nun also eine An-
lage der Allgemeinheit überge-
ben worden, die dank ihres As-
phaltbelages dauerhaft und all-
wettertauglich ist. Da Petrus es 
allerdings nicht unterlassen 
konnte, genau zu Beginn der Er-
öffnungsfeier die Schleusen des 
Himmels kurz zu öffnen, konnte 
jedermann die Auswirkungen des 
Regens sehen oder spüren. Die 
für die Feier geplanten Showein-
lagen konnten teilweise nicht 
oder nur mit einem Rutscher aus-
geführt werden. Die Einlagen 
wurden aber etwas später, als der 
Untergrund wieder trocken war, 
wiederholt. 

Bahn von den Kindern sofort  
in Beschlag genommen

Kaum hatten die Verantwortli-
chen das Band durchgeschnitten 
und begonnen, auf das Projekt 
anzustossen, füllte sich die Anla-
ge schnell mit Kindern auf diver-
sen fahrbaren Untersätzen, die 
die Wellen und die Steilkurven 
testeten. Die Initianten haben 
das Projekt an diesem Tag an die 
Gemeinde abgetreten, die künf-
tig für den Unterhalt verantwort-
lich zeichnet.  

Rolf Züllig, Albert Koller, Denise Steiner, Roger Fuchs und Martin Sailer (von links) beim Durchschneiden des 
Bandes zur offiziellen Eröffnung des Pumptracks in Wildhaus.� Bilder: Beatrice Bollhalder

Die Kinder liessen sich nicht lange bitten, den Pumptrack auszuprobieren. 
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Handelsregister

Eduran AG,  bisher in Zürich, Ak-
tiengesellschaft. Statutenände-
rung. Sitz neu: Lichtensteig. Do-
mizil neu: Hauptgasse 7/9, 9620 
Lichtensteig. Unternehmens-
zweck neu: Wirtschafts- und 
Vermögensberatung, Vermö-
gensverwaltung, Übernahme 
von Treuhandmandaten, Betei-
ligungen im Inland und Ausland 
sowie Erwerb, Verwaltung und 
Veräusserung von Grundeigen-
tum im Inland und im Ausland. 
Die Gesellschaft kann im Inland 
und im Ausland Zweignieder-
lassungen und Agenturen er-
richten. [Nachtrag aufgrund 
Eintragungspraxis]. Aktienkapi-
tal neu: 150 Namenaktien zu 
1000.00 Franken. Bisher: 150 
Inhaberaktien zu 1000.00 
Franken. Mitteilungen neu: Die 
Mitteilungen an die Aktionäre 
erfolgen per Brief, Telefax oder 
E-Mail an die im Aktienbuch 
verzeichneten Adressen. Vinku-
lierung neu: Die Übertragbar-
keit der Namenaktien ist nach 
Massgabe der Statuten be-
schränkt. Gemäss Erklärung des 
Verwaltungsrates untersteht die 
Gesellschaft keiner ordentli-
chen Revision und verzichtet 
auf eine eingeschränkte Revi-
sion. Ausgeschiedene Personen 
und erloschene Unterschriften: 
Dürmüller, Edwin, von St. Gal-
len, in Risch (Kanton Zug), Prä-
sident des Verwaltungsrates, 
mit Kollektivunterschrift zu 
zweien; Dürmüller-Bucher, 
Gertrud, von St. Gallen, in 
Risch, Vizepräsidentin des Ver-
waltungsrates, mit Kollektiv-
unterschrift zu zweien; Bucher, 
Kurt, von Emmen (Kanton Lu-
zern), in Emmen, Mitglied des 
Verwaltungsrates, mit Kollektiv-
unterschrift zu zweien; Intex 
Wirtschaftsprüfung und Ma-
nagement AG, in Baar (Kanton 
Zug), Revisionsstelle. Eingetra-
gene Personen neu oder mutie-
rend: Eberle, Peter, von Amden, 
in Zuzwil, Präsident des Verwal-
tungsrates, mit Kollektivunter-
schrift zu zweien; Hinterberger, 
Andreas, von Altstätten, in Lich-
tensteig, Mitglied des Verwal-
tungsrates, mit Kollektivunter-
schrift zu zweien. Bisher: Direk-
tor mit Kollektivunterschrift zu 
zweien; Dubach, Thomas, von 
Ballwil, in Zug, Mitglied des 
Verwaltungsrates, mit Kollektiv-
unterschrift zu zweien. Bisher: 
Direktor mit Kollektivunter-
schrift zu zweien.

Bauanzeigen

Gesuchsteller:  Bergbahnen Wildhaus AG,  
Vordere Schwendistrasse 23,  
9658 Wildhaus

Projektverfasser:  Casutt Wyrsch Zwicky AG,  
Via Principala 45 d, 7153 Falera

  FHP Bauingenieure AG,  
Sägenstrasse 4, 7000 Chur

Grundeigentümer: Diverse
Öffentliche Auflage: 26. 09. 2017 bis 09. 10. 2017

Bauvorhaben:  1. Geländekorrektur Freienalpbord
 2.  Erweiterung der Beschneiung und 

Geländekorrekturen
 3.  Neubau Schlepplift Oberdorf-

Freienalp mit Kommandoraum
 4.  Umnutzung Talstation Schlepplift 
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Privat- und/oder öffentlich-rechtliche Einsprachen sind 
innert der Auflagefrist schriftlich und begründet dem 
Gemeinderat einzureichen. Die Einsprache-Legitimation ist 
durch den Einsprecher nachzuweisen.

Wer nichts über Stau liest, 
hat nichts über die

zu sagen.
Umfahrung Bütschwil

Reden Sie mit.

Print . Online . Mobile

Über News zu berichten, ist unser Job. Mit klaren Worten komplexe Zusam-
menhänge verständlich zu machen, unsere Passion. Und so eröffnen wir Ihnen 
mit fundiert recherchierten Artikeln überraschende Einblicke in die Welt – 
und Ihre Region. Der Grund, warum unsere Leserinnen und Leser immer
etwas zu sagen haben. Mehr Infos unter toggenburgertagblatt.ch oder 
071 272 72 72.

MONTAG 25. SEPTEMBER

20:15 Aktiv ins Alter
Dialekttk 84 Min. 8/6
Eine packende Doku über glühende alte Eisen
mit grauen Haaren, bei denen das Altwwt erden nur
Nebensache ist.Wer rastet, der rostet.

20:15 Hereinspaziert!
deutsch 92 Min. 6/4
Eine heitere und bestens unterhaltende
Gesellschafttf skomödie vom Erffr olgsregisseur von
„Monsieur Claude und seine Töchter“.

DIENSTAG 26. SEPTEMBER

20:15 Aurore
F/d 89 Min. 10/8
Agnès Jaoui glänzttz mit gewohntemWitzzt undWärme
als lebenslustige Frau in bestemAlter.
Ein sonniger und herzerfreuender Film.

20:15 The Death & Life of
Otto Bloom
E//E d 85 Min. 14/12
Eine phantastische Geschichte über Zeit, Illusion und
Wahrnehmung.Eine nicht alltägliche Geschichte -
unkonventionell erzählt.
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